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+++ Aktuell +++

bredent bietet mit dem Produktsortiment bond.lign für sämtliche gängigen Gerüst- und Verblend-
materialien ein zuverlässiges Verbundsystem für einen dauerhaften sicheren Haftverbund. Die 
bewährten Primer des bond.lign-Systems sind ab sofort mit mehr Inhalt bei gleichbleibendem Preis 
erhältlich. Hersteller bredent erhöht die Füllmenge des MKZ Primers von 4 ml auf 5 ml und bie-
tet seinen Kunden somit eine Ersparnis von 25 %. Der MKZ Primer wird zur Konditionierung aller 
metallischen NEM-Legierungen, Titan, Zirkonoxid und Oxidkeramik benötigt, um so einen sicheren 
chemischen Haftverbund zu Kompositen herzustellen. Beim K-Primer profitieren die Anwender ab 
sofort sogar von 33 % mehr Inhalt. Der K-Primer stellt den Haftverbund zwischen Lithium(-di)silikat, 
Verblendkeramik und Presskeramik zu Kompositen her. Außerdem ist der K-Primer zur Silanisierung 
von Oberflächen geeignet.

Viel geboten wird auch bei den bredent group days am 24. und 25. April 2020 in Portugals Hauptstadt 
Lissabon. Unter dem Event-Titel „Biological & Digital Dentistry“ wird es ein implantologisches und 
ein zahntechnisches Vortragspodium mit insgesamt 29 Referenten – darunter auch viele bekannte 
Namen aus Deutschland – geben. Keynote Speaker wird Dr. Maurice A. Salama aus den United States 
sein. Außerdem sind vier Workshops und eine Masterclass geplant. Das gesamte Programm steht auf 
www.bredent-group-days.com. Hier ist auch die Online-Anmeldung möglich. Kongress-Sprache ist 
Englisch.

3M Chairside Zirkoniumoxid dient der Herstellung monolithischer Restaurationen. Abgestimmt auf 
die freigegebenen Indikationen sind zwei Blockgrößen verfügbar: Kronenblöcke (20 mm) für Ein-
zelzahnrestaurationen und Brückenblöcke (39 mm) für dreigliedrige Brücken mit maximal einem 
Zwischenglied. Zur Auswahl stehen acht Zahnfarben (Bleach, A1, A2, A3, A3.5, B1, C1 und D2). Dank 
einer Drei-Punkt-Biegefestigkeit von 1.000 MPa (nach Speed-Sintern)1 liegt die Mindestwandstärke 
bei 0,8 mm, der Verbinderquerschnitt bei 12 mm bis 14 mm. Das Material lässt sich schleifen und 
fräsen (Trockenbearbeitung empfohlen). Wer 3M Chairside Zirkoniumoxid in seiner Praxis testen 
möchte, füllt einfach das Formular unter www.3M.de/Chairside-Zirkoniumoxid aus und sendet es 
mit dem Kommentar „Musteranforderung“ an 3M. Alternativ ist ein Muster auch über den zuständi-
gen 3M-Vertriebsmitarbeiter erhältlich.

Wer sein Fachwissen erweitern möchte oder auf der Suche nach konkreten Anwendungstipps ist, 
sollte seinen Blick auf die Webseite der 3M Health Care Academy richten: Besucher des Online-Por-
tals unter www.3M.de/hca-oralcare erhalten eine bündige Übersicht über anstehende Kurse und 
Events sowie Zugang zu Videos, Fachliteratur u. v. m. Auf Wunsch werden zu bestimmten Themen 
auch in der eigenen Praxis Lunch & Learn-Veranstaltungen durchgeführt. Für diejenigen, die sich 
zeit- und ortsunabhängig weiterbilden möchten, bieten sich Webinare an, auf die registrierte Nutzer 
der Seite zugreifen können.
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1 3-Punkt-Biegefestigkeit nach ISO 6872: 2015


